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Telegrammes Berlin 3 Jan
Beim Empfange der Botſchafter am Neujahrstage hatder politiſche Lage mit keinem Worte berührt auch

nicht in der Geſammtheit an die Botſchafter eine Anſprache
gerichtet ſondern mit jedem Einzelnen einige Minuten geſprochen
Nachinittags fuhr der Kaiſer bei allen Botſchaftern in geſchloſſener
Galakutſche mit zwei Vorreitern vor und gab ſeine Karte ab
Die Viſitenkarte des Kaiſers iſt etwas größer als die allgemein
übliche und auf ihr ſteht in zierlicher gothiſcher Stabſchrift

Wilhelm Deutſcher Kaiſer König von Preußen
Als der Kaiſer am Sonnabend um 2 Uhr 40 Min Kiel

verlaſſen hatte ließ Prinz Heinrich durch ſeinen Adjutanten
den Chef der kieler Polizei Bürgermeiſter Lorey zu ſich be

ſcheiden und theilte ihm mit daß der Kaiſer ihm aus Anlaß der
Ergreifung der beiden franzöſiſchen Offiziere den
Rothen Adlerorden vierter Klaſſe verliehen habe

Auch bei dem diesmaligen Jahreswechſel hat der Prin z
regent von Bayern mit dem Fürſten Bismarck auf
telegraphiſchem Wege ſehr herzliche Glückwünſche aus
getauſcht

Abſchüſſige Ebene
Berlin 2 Jan Die Beſteuerung von Quittungen

GiroUeberweiſüngen Checks und Frachtpapieren durch eine
Stempelabgabe hat die hamburger Handelskammer im Gegen
ſatz zu der Erhöhung der Börſenſteuer für erträglich erklärt
obgleich auch ſie vorzugsweiſe den Haudel treffe Was den
Ertrag der Stempelabgabe betrifft ſo liegt es auf der Hand
daß die Erhebung der Steuer von Frachtſcheinen nach einem
einheitlichen feſten Satz für alle Frachtſcheine an Stelle der
vorgeſchlagenen Sätze von 10 20 oder 30 Pf geringere Er
träge bringen muß Sind daher diejenigen die heute den Fix
ſtempel auf Quittungen uſw als erträglich befürworten ſicher
daß auch nur der gegenwärtige Reichstag ſich damit begnügt
Zu unſerer Ueberraſchung haben wir bereits in der Begrün
dung der Regierungsvorlage geleſen die Abgabe für Fracht
papiere ſolle als Fixſtempel erhoben werden der Einfachheit
halber und da es überaus ſchwierig iſt für die Erhebung
eines prozentualen Stempels einen ne Maßſtab zu
finden Sollte dieſe Schwierigkeit im Reichstage in der einen
oder anderen Weiſe überwunden werden ſo ſind offenbar die
verbündeten Regierungen nicht abgeneigt auch hier wie bei
der Börſenſteuer den Werthſtempel an die Stelle des Fix
ſtempels zu ſetzen Und ſchon bei der erſten Berathung der
Vorlage hat der Redner des Centrums Frhr v Buol erklärt
gerade hier beim Frachtſtempel wie auch beim Check und

Quittungsſtempel wird die Kommiſſion zu erwägen haben
ob für größere oder ganz große Beträge der einfache Firx
ſtempel das Richtige iſt oder ob nicht auch hier ein
dem Werthe entſprechend höherer Stempel Platz zu greifen

hat Noch entſchiedener hat Graf Kanitz erklärt es ſcheine
ihm in den Rückſichten der Billigkeit zu liegen daß große
Zahlungen große Quittungen eine etwas höhere Stempel
abgabe entrichten als die kleineren Er bezeichnete den in
der Vorlage veranſchlagten Ertrag der Quittungsſteuer mit 6
Millionen und des Giroſtempels mit 800,000 Mark für
ſo gering daß er der ganzen Plackereien nicht werth ſei
Entweder ſolle man einen Stempel mit etwas höher ab
geſtuften Sätzen einführen damit er auch etwas einbringe
oder die große Beläſtigung welche dem Publikum doch unter
allen Umſtänden erwachſe werde nicht re werden durch
eine ſolche Bagatelle von 6 Millionen Mark Es iſt alſo die
beſte Ausſicht vorhanden daß dieſe Abgaben falls ſie im Reichs
tage überhaupt Anklang finden ſo geſtaltet werden daß ſie zu
einer Onuelle unaufhörlicher vexatoriſcher Beläſtigungen für den
Handelsſtand werden Unter dieſen Umſtänden hätte die ham
burger Handelskammer doch beſſer gethan ſich im Einver
nehmen mit der großen Mehrzahl der deutſchen Handels
kammern gegen dieſe Steuerprojekte zu verwahren anſtatt zur
großen Freude der Finanzminiſter die abſchüſſige Ebene der
bedingten Zuſtimmung zu betreten

Zur Schlappe in Kamerun
Telegramm Die Vorgänge in Kamerun ſo wird von

unterrichteter Seite behauptet wären wohl zu verhindern ge
weſen wenn das dort ſtationirte Kriegsſchiff Hyäne Kamerun
nicht verlaſſen hätte
leute war ſ Z durch Herrn von Gravenrenth aus der
Gefangenſchaft befreit und ausgelöſt worden Dieſe ſollten
nun die Freikanfsſumme in Kamerun abverdienen Während
nun den anderen ihr Sold regelmäßig ausgezahlt wurde hielt
man den Freigekauften denſelben zurück Durch dieſe Handlungs
weiſe geriethen die Leute in Unwillen und verlangten auch die
Auszahlung ihres verdienten Lohnes So kam die Gährung
zum Ausbruch als man die Hyäne von Kamerun entfernt
vatte Der Gerichtsaſſeſſor Riebow gerieth im Kampfe den
Schwarzen als erſtes Opfer in die Hände Es wird beab
S t Lientenant Morgen oder Herrn von Stetten an
Stelle des jetzigen Gouverneurs nach Kamerun zu ſenden

Der Befehl zur Entſendung des Kreuzers Prinzeß Wilhelm
iſt übrigens in letzter Stunde widerrufen worden dafür wird
eilte Compagnie 120 Seeſoldaten ſtark unter Führung des

Kamptz auf einem Privatdampfer nach Kamerun

Wie der Köln Ztg aus München gemeldet wird reiſt
der Gouverneur Zimmerer am 10 Jan mit dem Woermann

Hamburg nach Kamerun ab und trifft dort gegen
den 10 Febr ein Briefliche Nachrichten aus Kamerun werden
Ende Januar erwartet Der Kreuzer Sperber von Kapſtadt
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iſt nach Kamerun beordert die Entſendung weiterer Kriegs
ſchiffe unterbleibt Den Gouverneur begleiten ein Offizier
und ein Beamter als Erſatz des gefallenen Aſſeſſors Riebow
ſie werden verſuchen unterwegs Mannſchaften anznwerben

Graf Arnimund Fürſt Bismarck
Telegramm Graf Arnim Schlagenthin veröffent

licht in einigen berliner Blättern einen Brief den er am 8 Dez
1893 an den Fürſten Bismarck gerichtet hat Es handelt
ſich darin noch immer um die Beſchuldigungen gegen den
Grafen Harry Arnim in dem bekaunten Blum ſchen
Buche Das deutſche Reich zur Zeit Bismarck s, ſpeziell um
die Behauptung Graf Harry Arnim habe 1873 die Ver
handlungen mit Frankreich verzögert um mit Baron Hirſch
Spekulakionsgeſchäfte machen zu können Zur Sache ſelbſt
bemerkt Graf Arnim Schlagenthin

Euer Durchlaucht kann es heute nicht mehr zweifelhaft ſein
daß ſoweit die Thätigkeit meines Vater in Frage kommt eine
Verzögerung der Verhandlungen im März 1873 überhaupt nicht
ſtattgefunden hat Was damals ſich ereignete war kurz
folgendes Feldmarſchall v Manteuffel dem franzöſiſcher
ſeits Herr v Saint Vallieut attachirt war verhandelte
ſelbſtändig während der Votſchafter in Paris der eigentliche
Unterhändler war mit der franzöſiſchen Regierung durch die
Vermittelung Saint Vallieuts Der deutſche Botſchafter in
Paris wurde über das was Herr v Manteuffel that und zu
thun angewieſen war nicht genügend auf dem Laufenden er
halten Der unausbleibliche Erfolg dieſer Verhandlungen an
zwei Stellen war eine heilloſe Konfuſion die die franzöſiſchen
Diplomaten ſich ſehr geſchickt zunutze gemacht haben

Graf Arnim ſpricht ſodann in ſeinem Schreiben den Wunſch
aus Fürſt Bismarck möge die Blum ſche Darſtellung unzwei
dentig desavoniren oder Beweiſe für die darin angeführte Be
ſchuldigung ſeines Vaters liefern Da der Fürſt ſich bis jetzt
nicht darüber geäußert hat übergiebt Graf Arnim jetzt ſein
Schreiben der Oeffentlichkeit

Ein neuer Vorſtoß der Reaktion
Der Volksſchulgeſetzeutwurf des Miniſters Grafen v Zedli tz

Trüſtz ſchler und die Verhandlungen über denſelben im Plenum
und in der Volksſchulgeſetzkommiſſion des preußiſchen Abgeord
netenhauſes iſt der Titel eines Buches das Viktor Rintelen
Mitglied des Reichstages und des preußiſchen Abgeordueteu
hauſes ſowie der weiland Volksſchulgeſetz Kommiſſion verfaßt
und der katholiſche Juriſtenverein herausgegeben hat Das
Erſcheinen dieſes Buches wird von der klerikalen Germania
mit folgendem Tuſch begrüßt

Ein Buch zur rechten Zeit und vom rechten Mann Zwei
Jahre ſind nunmehr verfloſſen ſeit jener ſo erregten und doch
wieder ſo ſchönen Zeit wo mit der Einbringung des Zedlitz ſchen
Volksſchulgeſetzes ein Kampf um die höchſten Güter ſich ent
ſpann ein Kampf der nach des Reichskanzlers Caprivi
treffenden Worten unter der Parole geführt wurde Hie
Chriſtenthum hie Neuheidenthum Atheismus ſagte der Reichs
kanzler Mehrere Monate hindurch ſchien es als würden die
Vertreter der erſteren Parole ſiegen und damit eine neue Aera
beginnen die wenn auch zunächſt nur für Preußen beſtimmt
doch ihre nachhaltige Wirkung auf alle Staaten des Deutſchen
Reiches und weit über deſſen Grenzen hinaus nicht verfehlt
hätte Da kam unverhofft der rauhe Märzſturm welcher die
frohe Hoffnung zerſtörte und den Gegnern den Sieg verlieh
Was aber damals ſofort ausgeſprochen wurde daß mit dieſer
unerwarteten Kriſis der eigentliche Kampf nicht be
endet ſei die Schnlfrage vielmehr jetzt erſt recht in
l Herdergruns treten werde hat ſich vollauf
erfüllt

Wie zu erwarten haben die Reaktionären ihre Hoffnung auf
vollſtändige Unterjochung der Schule und Lehrerſchaft unter
Kirche und Geiſtlichkeit nicht aufgegeben Sie rüſten Seien
wir deſſen eingedenk und rüſten wir ebenfalls damit uns die
Reaktion mit einem neuen Vorſtoße nicht eines Tages unvor
bereitet findet

Der ortsübliche Tagelohn
Der ortsübliche Tagelohn ſpielt nicht nur im Arbeiter

verſicherungsweſen ſondern auch anderweitig eine Rolle Bei
ſpielsweiſe werden nach ihm die Unterſtützungen berechnet
welche die Familien der zu Friedensübungen eingezogenen
Mannſchaften beziehen Die Bekanntgebung der ortsüblichen
Tagelohnſätze für die einzelnen Kreiſe iſt denn auch mit der
Zeit von immer erhöhterem Intereſſe geworden Schon für
das Ende des Jahres 1892 war amtlich eine Zuſammenſtellung
der bekanntlich von den höheren Verwaltungsbehörden nach
Anhörung der Gemeindebehörden feſtgeſtellten Löhne vor
genommen worden Man hatte die Abſicht alljährlich die in
den Lohnſätzen bewirkten Veränderungen zu veröffentlichen
Das iſt denn nun auch für das Ende des Jahres 1893 ge
ſchehen Danach ſind die ortsüblichen Tagelöhne in einzelnen
Kreiſen der preußiſchen Regierungsbezirke Königsberg Danzig
Marienwerder Liegnitz Magdeburg Erfurt Schleswig
und Minden ſowie in einzelnen Theilen von Württemberg
Baden Heſſen SachſenWeimar SachſenKoburgGotha An
halt und ElſaßLothringen modifizirt Jm allgemeinen ſind
die Aenderungen jedoch nicht erheblicher Natur Auffallen muß
allerdings daß der ortsübliche Tagelohn für erwachſene männ
liche Arbeiter in dem Stadtkreis Königsberg innerhalb eines
Jahres von 2,50 auf 2 M herabgeſetzt iſt Von Intereſſe
dürfte ſchließlich ſein daß nunmehr auch Helgoland in dieſe
Zuſammenſtellung und zwar innerhalb des Kreiſes Süderdith
marſchen im Regierungsbezirk Schleswig aufgenommen iſt und
daß für d die ortsüblichen Tagelohnſätze für männliche
erwachfene Arbeiter auf 3,25 für weibliche auf 1,75
für männliche jugendliche Arbeiter auf 1,40 für weibliche

erwachſenen männlichen Arheiter die höchſten ortsüblichen
Tagelohnſätze in ganz Deutſchland

auf 0,90 M feſigeſtellt ſind Helgoland hat danach für die

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Jm Laufe dieſes Jahres werden Uebungen

bei den neun Garde Regimentern ſtattfinden die den
Zweck haben ſollen den Offizieren des zweiten Aufgebotes jener

Truppentheile Gelegenheit zu geben ihre Befähigung zur Be
kleidung einer höheren Charge darzulegen Vom General
Kommando des Gardecorps ſollen bereits Befehle ergangen und
die entſprechenden Ordres an die Bezirkskommandos der einzelnen
e verſandt worden ſein Die Uebungen ſollen 56 Tage
auern

Telegramm Den Mitgliedern des Bundesraths ſind
die Vorſchläge der Börſen Enquete Kommiſſion noch in
zwei beſonderen Zuſammenſtellungen übermittelt worden Die
eine Zuſammenſtellung iſt nach der Syſtematik des Berichtes die
andere nach geſetzgeberiſchen und nach verwaltungsrechtlichen
Geſichtspunkten geordnet

Der Reichsbote ſchreibt Drohbriefe von Anarchiſten
ſind vor den Feiertagen an mehrere hieſige berliner Geiſtliche
geſandt ſie enthielten die Ankündigung daß in der Sylveſter
nacht in einigen Kirchen Dynamit Attentate verübt werden
ſollten Natürlich wurden dieſe Briefe ſofort an die Polizei
behörde geſandt und die Kirchen wurden denn auch an dem Syl
veſterabend wie am Neujahrstage von Beamten in Civil in Ob
ſervation genommen Die Polizei hält die Sache mehr für einen
dummen Streich als für einen wirklich geplanten gefährlichen
Sprengverfuch

Berlin 3 Jan Telegramm Eine große Erregung machte
ſich an der heutigen Produktenbörſe bemerkbar Die Gründe dafür
waren folgende Der Präſident des Aelteſtenkollegiums der Kauf
mannſchaft Geh Kommerzienrath Frentzel hat anläßlich der
Börſenenquete für die Einführung eines Regiſters geſtimmt in
das diejenigen Firmen die den Waarenterminhandel betreiben
ſich einzutragen hätten Das Gros der Produktenbörſe erblickt in
dieſem Verhalten eine grobe Verletzung der dem Herrn Frentzel
auvertrauten Jntereſſen Dieſe Auffaſſung rief allgemein einen
Sturm der Entrüſtung hervor der in einer ſofort mit zahlreichen
Unterſchriften bedeckten Erklärung zum Ausdrucke gelangte Dieſe
an das Aelteſten Kollegium gerichtete Kundgebung gipfelt in dem
Erſuchen Herrn Frentzel nicht allein zum Rücktritt von ſeiner
Stellung als Vorſitzender zu bewegen ſondern ihn auch zur
Niederlegung ſeines Mandats als Mitglied des Aelteſten
Kollegiums zu veranlaſſen

Das Reichs Verſicherungsamt hat vor einiger Zeit die vom
1 Januar 1894 ab geltenden Prämientarife für die Ver
ſicherungsanſtalten der Tiefbau Berufsgenoſſen
ſchaft und der ausſchließlich ihm unterſtellten Baugewerks
Berufsgenöoſſenſchaften feſtgeſetzt Sie gelten mit Ausnahme der
Tarife für die Hannoverſche und die Heſſen Naſſauiſche Bau
gewerks Berufsgenoſſenſchaft welche im Jahre 1894 die Gefahren
tarife zu revidiren haben für die nächſten drei Jahre wobei
jedoch eine anderweite Feſtſetzung noch vor Ablauf dieſer Zeit
vorbehalten bleibt

Wenn durch den dem Bundesrathe vorliegenden Geſetzent
wurf über die privatrechtlichen Verhältniſſe der Binnenſchiff
fahrt und der Flößerei beſtimmt wird daß bürgerliche
Rechtsſtreitigkeiten welche Rechtsverhältniſſe der Binnenſchiffahrt
betreffen vor die Kammern für Handelsſachen gehören ſo wird
damit nur der Vorſchrift entſprochen welche im S 101 des Ge
richtsverfaſſungsgeſetzes unter Nr 38 hinſichtlich der Rechtsver
hältniſſe des Seerechts getroffen iſt Die Zuſtändigkeit der Ge
werbegerichte für Streitigkeiten zwiſchen Perſonen der Schiffs
mannſchaft und dem Schiffer oder Schiffseigner eines Binnen
fahrzeuges wird durch dieſe Beſtimmung nicht berührt Die
Zuſtändigkeit der Kammern für Handelsſachen dagegen allgemein
auch auf die Streitigkeiten aus dem Flößereibetriebe auszudehnen
lag kein Anlaß vor

Gegen das Streber und Denunciantenthum hat die
Direktion der pfälziſchen Eiſenbahnen an ihr geſfammtes
Perſonal einen Erlaß gerichtet der ſowohl wegen ſeines Jnhalts
als auch wegen der Zuſtände innerhalb des Perſonals der pfätzi
ſchen Eifenbahnen auf welche derſelbe ſchließen läßt von beſon
derem Intereſſe iſt Der Erlaß ſpricht ernſtes Mißfallen darüber
aus daß äußere Beamte und Bedienſtete mit Umgehung des
direkten Vorgeſetzten Berichte über dienſtliche Vorgänge über an
gebliche Unregelmäßigkeiten mögliche Verbeſſerungen u a m an
Vorſtände der untergeordneten Mittelſtellen erſtatten und zwar
an dieſe perſönlich und ſogar in Fällen in welchen dieſe letzteren
zur dienſtlichen Würdigung der vorgetragenen Verhältniſſe über
haupt gar nicht zuſtändig ſind Ferner wird ſeſtgeſtellt daß es
Abtheilungsvorſtände nicht verſchmähen durch untergeordnete Or
gane bei den Untergebenen der äußeren Dienſtesſtellen Jnfor
mationen über dienſtliche Verhältniſſe der letzteren noch dazu
unter Hervorhebung des perſönlichen vertraulichen Charakters und
unter Zuſicherung intimer Anonymiktät einzuziehen Der Er
laß bezeichnet dieſe Art als ein verächtliches gehäſſiges Dennn
ziantenthum namentlich wenn es auf dem Schleichwege geheimer
perſönlicher Beziehungen oder unter dem Deckmantel feiger
Anonymität ſich zu unverdienter Geltung zu bringen ſucht und
ſpricht die beſtimmte Erwartung aus daß alle Betheiligte ſolche
die dienſtliche Autorität geradezu untergrabende Vorgänge

künftighin hinhalten werden Für jeden weiteren Fall geheimer
perſönlicher Korreſpondenz wird empfindlichſte Ahndung an
gedroht und zugleich die Nichtberückſichtigung anonymer Zu
ſchriften ausgeſprochen

England
Regelung der Kinderarbeit

Selegram m Für die Beurtheilung des internationalen
Arbeiterſchutzes iſt es ſoweit Kinderarbeit in Betracht kommt
von Jntereſſe daß in England auf grund eines Geſetzes vom
22 Dez 1893 mit dem I Januar die neuen
betr die Entbindung der Kinder vom Schulbeſuche in Kraft
u ſind Während bisher jede Gemeindeverwaltung das

echt hatte vom vollendeten 10 Jahre ab die r der
Kinder vom Schulbefuch zu geſtatten wird nunmehr die Alters
grenze um ein Jahr hinausgerückt ſo daß erſt nach vollendete
11 Lebensjahre ein Kind ganz oder theilweiſe vom
beſuche entbunden werden darf Vorausſetzung iſt dabei
ein de nete Mindeſtmaß von Kenntniſſen nachgewi
werden kann



n

Centralamerika
Krieg zwiſchen Nicaragua und Honduras

New York 3 Jan Telegramm Zwiſchen Nicaragua
nnd Hondnras iſt ein Krieg ausgebrochen General Bonillag
der Anführer der Anfſtändiſchen in Honduras nahm die Stadt
Corpus Hiscoran und richtete daſelbſt eine Regierung ein
Der Präſident von Nicaragna erkannte VBonilla als Jnhaber
der Staatsgewalt an

c

Halle und Amgegend
Halle 4 Januar

Nach einer Mittheilung aus Weißenfels ſoll gegen die
letzte Wahl zweier Mitglieder der Handelskammer
Herren Stadirath Schmidt und Direktor Bierboff ſeitens
weier wahlberechtigter Mitglieder Proteſt eingelegt ſein DasFeblen der Wahlliſten im Wahllokale ſoll als Grund zum Proteſt

angegeben ſein Die hieſige Handelskammer hat über die Sache
zu befinden

Jnfolge des anhaltenden Froſtes der letzten Tage iſt die
e bereits an verſchiedenen Stellen vollſtändig zuge
r ren

Die Halloren am Hofe
Berlin 3 Jan

Mit wie lebendiger Erinnerung die Hohenzollern an ehr
würdigen Gebräuchen häugen davon zeugt wie uns telephoniſch
gemeldet wird wieder einmal die Thatſache daß am Dienstag
ein Hoffourier aus Potsdam zweimal im berliner Hofmarſchall
amt dienſtlich anfragte ob die Halloren Deputation noch nicht an
das Kaiſerliche Hoflager nach Potsdam aufgebrochen ſei Der
Monarch hatte wiederholt den bevorſtehenden Empfang der
Salzwirker Brüder erwähnt Die drei Delegirten fanden als ſie
ein wenig verſpätet im Neuen Palais erſchienen den Landesherrn
zu ihrem Empfange nicht bereit Wichtige Konferenzen und
Regierungsgeſchäfte nahmen den Monarchen in Anſpruch und ſo
wurden die Abgeordneten der Brüder im Thale mit ihren Gaben
zunächſt den Prinzen vorgeſtellt die in jugendlicher Lebhaftigkeit
auf die Geſchenke aus der Salinenſtadt ſich freuten und die drei
Ueberreicher ſehr freundlich und frohgelaunt empfingen Nur die
Prinzeſſin fehlte ſonſt waren die kaiſerlichen Sproſſen vollzählig
Es dauerte ziemlich lange bis die Abordnung vor den Kaiſer
geſührt wurde Die Frühſtückstafel war längſt vorüber und es
mochte wohl ſchon gegen 4 Uhr ſein Der Kaiſer trat in ſeiner
gewohnten friſchen impulſiven Weiſe auf die Deputation zu und
nahm den wiederholten Glückwunſch mit freundlichem Danke ent

gegen Sehr liebenswürdig und huldvoll erkundigte der Kaiſer
ſich nach den Verhältniſſen der Brüderſchaft beſonders theil
nehmend fragte Se Maj warum denn der alte Ferdinand
Moritz der ſo häufig der Sprecher der Abordnung geweſen
nicht wieder gewählt ſei oder ob ihm etwas zugeſtoßen ſei Die
Brüder antworteten Moritz ſei penſionirt und lebe noch in
friſcher unverminderter Rüſtigkeit Dann fragte der Monarch
jeden Einzelnen der Halloren nach ſeinen perſönlichen Verhält
niſſen und entließ ſie mit dem Wunſche auf ein fröhliches Wieder
ſehen Beim Abſchiede erkundigte ſich der Kaiſer ob die Brüder
in Potsdam noch etwas zu thun hätten und als Gottlieb
Ebert erwiderte man beabſichtige noch den Prinzen Leopold
und die Großherzogin Alexandrine aufzuſuchen gab
Se Maj Befehl einen Hofwagen ſofort bereit zu ſtellen Nach
einem feſtlichen Mahle im kaiſerlichen Schloſſe machten ſich die
Brüder ob des überaus huldvollen Empfanges in gehobener
Stimmung auf den Weg fanden aber die Herrſchaften denen die
Aufwartung zugedacht war nicht anweſend ſo daß ſie heute ihre
Gratulationsbeſuche fortſetzen mußten Heute wurden ſie auch
vom Prinzen Heinrich empfangen Dr R
d

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 4 Jan Der Direktor des kgl Botaniſchen Jnſtitutes

unſerer Univerſität Herr Profeſſor Dr Gregor Kraus be
eht kommende Oſtern ſein 25jähriges Jubiläum als ordentlicher
rofeſſor Prof Kraus iſt am 9 Mai 1841 geboren und als

hervorragender Pflanzenphyſiologe in weiteſten Fachkreiſen be
kannt Wie unſeren Leſern bekannt befindet er ſich z 8 auf
einer Forſchungsreiſe nach Java wo er am 27 November in
Buitenzorg angelangt iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der vor einigen Jahren verſtorbene bekannte kopenhagener

Bierbrauer Jacobſen hatte durch Teſtament beſtimmt daß
ſeine Brauerei Gamle Carlsberg an die Königl däniſche
Geſellſchaft der Wiſſenſchaften übergehen ſoll derart daß dieſe
Geſellſchaft die Verfügung über die geſammte Netto Einnahme
hat Da dieſe Einnahme ſeit Jahren jährlich durchſchnittlich eine
Million Kronen beträgt wurde die kopenhagener Geſellſchaft der
Wiſſenſchaften mit einem Schlage zu der reichſten der Welt
Es war jedoch gleichzeitig beſtimmt worden daß bevor die Geſell
ſchaft über die Brauerei Einnahme verfügt ein Reſerbefonds von
3 Millionen Kronen angeſammelt werde Dieſe Summe iſt nun
vorbanden ſo daß die Geſellſchaft mit nächſtem Jahre über die
Einnahmen der Brauerei hätte verfügen können Die Kommiſſion
des Carlsbergfonds hat aber beſchloſſen das Reſervekapital auf
5 Millionen Kronen anwachſen zu laſſen Vom 1 Januar 1896
ab wird dann die Kopenhagener Wiſſenſchaftliche Geſellſchaft über
folgende Mittel verfügen Rente des urſprünglichen Kapitals der
Geſellſchaft das etwa 300,000 Kronen beträgt Netto Ausbeute
aus der Brauerei mindeſtens 1 Mill Kronen Rente aus dem
angeſammelten Reſervekapital von 5 Mill Kronen zuſammen
über 1,200,000 Kronen jährlich

Probinzial Nachrichten
Ein Kreisblatt das ſich für den Abſchluß eines

deutſch ruſſiſchen Handelsvertrages erklärt nun
das iſt zwar kein ſenſationelles aber immerhin angeſichts der
Haltung zahlreicher Landräthe gegenüber der Handelsvertrags
politik ein bemerkenswerthes Vorkommniß Das Kreisblatt das
zu dem muthigen Entſchluſſe und zur Ausſprache deſſelben ge
langt iſt iſt dasjenige zu Delitzſch daſſelbe bringt einen
Leitartikel für den ruſſiſchen Handelsvertrag Ganz vor kurzem
nahm das Kreisblatt noch einen ganz andern Standpunkt ein
und verheimlichte z B den Abſchluß der ſogenannten kleinen
Handelsverträge ganz und gar ſeinen Leſern Eine Schwenkung
liegt alſo vor und es fragt ſich nur worauf dieſelbe zurück
zuführen iſt Bekanntlich iſt der Kreis Delitzſch augenblicklich
ohne Landrath Herr von Rauchhaupt iſt in den Ruhe
ſtand getreten und ſein Nachfolger iſt noch nicht ernannt Ob
nun der fommiſſariſche Verwalter des Landrathsamtes nicht von

dem richtigen landräthlichen Geiſte erfüllt iſt oder ob ſich in
der Schwenkung des Delitzſcher Kreisblatles etwa eine Wirkung
des jüngſten Erlaſſes des Miniſters des Jnnern Grafen
Eulenburg bemerkbar macht Wir können es nicht ent
xbeilden jedenfalls wollen wir uns aber deswegen unſere Genua
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thunng darüber daß ein landräthliches Organ unſerer Provinz
jetzt die richtige Haltung gegenüber der Regierungspolitik findet
und ſo zum guten Beiſpiel für viele andere Blätter und
Landräthe werden kann nicht beeinträchtigen laſſen

e Merſeburg 2 Jan Der Gauturntag desNordoſtthüringer Turngaues welchem auch die Turn
vereine von Halle und Umgegend angehören findet am 14 Febr
z im Lokal zur Funkenburg ſtatt der Gauvorſtand hält zur

eſtſtellung der Tagesordnung am 4 Februar in Schumann s
arten zu Weißenfels eine Sitzung ab
Stendal 3 Jan Erſchlichener Urlaub Sehr üble

Zolgen wird ein erzwungener Weihnachtsurlanb für einen nach
angerhütte beurlaubt geweſenen Marineſoldaten

haben Derſelbe erhielt vor Weihnachten von ſeiner Schweſter
einen Brief mit der Nachricht ſeine Mutter ſei plötzlich geſtorben
und werde am Donnerstag vor Weihnachten nachmittags be
graben wenn er die Mutter noch einmal ſehen wolle müſſe er
unverzüglich kommen Mit Hilfe dieſes Briefes erhielt der Betr
auch den gewünſchten Urlaub jedoch muß ſeinem Vorgeſetzten die
Sache wohl etwas bedenklich vorgekommen ſein denn der Ab
theilungschef ließ bei der Ortsbehörde anfragen ob der Jnbalt
des Briefes der Wahrheit entſpreche Da aber der ganze Sach
verhalt erfunden war und dies vom Amtsvorſteher nach Kiel be
richtet werden mußte erhielt der Soldat ehe der Urlaub abge
lanfen den Befehl ſchleunigſt in die Garniſon zurückzukehren
Eine nicht unerhebliche Strafe dürfte der Lohn für den leicht
ſinnigen Streich werden Der Vorfall möge auch anderen jungen
Leuten zur Warnung dienen da ähnliche Fälle ſchon öfter vor
gekommen ſind

Oſterfeld 3 Jan Spar und Kreditbank Wie
wir hören iſt die Angelegenheit der Spar und Kreditbank
Oſterfeld e G m u H in Liquidation in ein neues Stadium
geireten Den Bemühungen des Anfang Dezember nach
gewählten Liquidators Hrn BuchdruckereiBeſitzers Bliedtner
iſt es zu danken daß der drohende Konkurs jedenfalls ſicher ab
gewendet iſt da ſämmtliche Gläubiger der Vank ſchriftlich ihre
Einwilligung und Zuſtimmung zur Verlängerung der Liquidation
gegeben haben Um die Angelegenheit möglichſt ſchnell zu regu
liren ſind noch zwei Liquidatoren gewählt worden und zwar
eine kaufmänniſch beſonders tüchtige Kraft in der Perſon des
Fabrikbeſitzers Hrn Dittmar während die Leitung der Ver
käufe c dem auf dieſem Gebiete erfahrenen Kaufmann Fr
Grimm übertragen werden ſoll Deren Eintragung in das
Genoſſenſchaftsregiſter iſt bereits erfolgt und die Liquidatoren
ſind eifrig an der Aufſtellung einer endgiltigen Bilanz thätig

A Seehauſen Altm 2 Jan Jagdabenteuer Recht
übel wurde kürzlich dem Förſter Müller in dem benachbarten
Capermoor von einem wilden Schweine mitgeſpielt Der
Förſter hatte in ſeinem Revier Spuren von Schweinen auf
gefunden und begab ſich während der Nacht mit ſeinem Knecht
auf den Anſtand Das Glück war ihm hold denn er erlegte in
kurzer Zeit zwei Stück dieſer Schwarzröcke Bald darauf kam
dem Förſter eine alte Bache vors Rohr auf welche er aus ge
ringer Entfernung ſchoß Kaum war der Schuß verhallt als ſich
auch die Bache dicht vor ihm befand ihn zu Boden riß und mit
Rüſſel und Klauen bearbeitete Endlich gelang es dem Manne
ſich unter dem Thier hervorzuarbeiten und ihm einen Schuß bei
zubringen der es zum Verenden brachte Der Knecht war bei
dem Vorfalle vor Schreck ſprachlos geworden und ſah zu ohne
ein Glied rühren zu können Es iſt dies bereits das dritte mal
daß der Förſter von den Wildſchweinen angenommen wurde

K Erfurt 2 Jan Elektriſche Straßenbahn Aus
ſtellung Die Betriebseröffnung der elektriſchen Straßen
bahn wird beſtimmt vor dem 1 Mai ſtattfinden Die zum
Betrieb nöthigen Maſchinen treffen in dieſen Tagen ein Vor
läufig wird die über 4 km lange Hauptſtrecke Jlversgehofen
Erfurt Steiger elektriſch eingerichtek Es werden 15 neue Wagen
angeſchafft und 15 alte dem Betrieb angepaßt Die Sommer
wagen bleiben erhalten Gegenwärtig läßt die Union Elektrizitäts
Geſellſchaft 12 Wagen mit Heizvorrichtungen verſehen
Der Verein der erfurter Handelsgärtner hat beſchloſſen
ſich hervorragend an der Thüringiſchen Gewerbe Aus
ſtellung zu Erfurt zu betheiligen Unter anderem will der
Verein die Herſtellung der Kaiſer und Fürſtengruppe übernehmen
Jnſolgedeſſen hat der Vorſtand des Erfurter Gartenbauvereins
dem im Herbſte gefaßten Generalverſammlungs Beſchluſſe gemäß
einen Garantieſchein über 5000 M unterzeichnet

F Gotha 3 Jan Eiſenbahnunglück Geſtern abend fuhr
der 850 Uhr hier eintreffende Schnellzug 8 Berlin Frank
furt a M kurz vor dem Bahnhof Gotha auf den im Einfahrt
gleiſe ſtehenden Güter zug 504 Der Zug fuhr zum Glück in
langſamem Tempo auf den Güterzug auf trotzdem wurden aber
doch 5 Wagen ſehr erheblich beſchädigt Auch der Schlußbremſer
des Güterzuges hat erhebliche Quetſchungen davongetragen
weitere Verletzungen von Perſonen ſind erfrenlicherweiſe nicht
vorgekommen Der Verkehr war auf beiden Gleiſen geſperrt und
konnte erſt nach etwa 3 Stunden wieder eingleiſig aufgenommen
werden Der Zuſammenſtoß ſoll infolge fehlenden Halteſignals
erfolgt ſein

Jlmenan 2 Jan Werthvolle Haſen Die Jagd
des Dorſes Oehrenſtock zwiſchen dem Kickelhahn und Gehren
war bisher für jährlich 130 M verpachtet Das erſte Jahr trug
einen das zweite Jahr zwei Haſen und 13 Rebhühner ein
Jetzt hat ein Feinſchmecker und Liebhaber von ſelbſtgeſchoſſenen
Haſen 250 M geboten ſo daß bei gleich ſtarker Vermehrung der
Haſen in dortiger Flur das Haſenfleiſch einen recht koſtbaren
Leckerbiſſen abgeben wird

Vermiſchtes
Nenjahrsnachkläuge Während ſelbſt in dem ſonſt ſo radau

luſtigen Berlin der Eintritt ins neue Jahr mit einer gewiſſen
geheimnißvoll wirkenden Stille ſich vollzogen hat die An
rempelungen und die geknickten Angſtröhren in der Nähe der
Linden ſcheinen ſchon der Mythe anzugehören iſt es in dem
benachbarten Charlottenburg Schlorrendorf wie der Berliner
ſagt in der Neujahrsnacht zu größeren Ausſchreitungen ge
kommen Viele Wirthshäuſer hatten die Erlaubniß erwirkt
ſpäter zu ſchließen und aus ihnen ergoß ſich um die Mitternachts
ſtunde der Strom der vom Gratispunſch umnebelten Geſtalten
um die Luft mit Proſit Neujahrsgeſchrei zu erſchüttern Be
gegnete dann eine Horde von Zechbrüdern einer anderen ſo
trachtete ſie einander zu überſchreien und ihre Neujahrswünſche
recht nachdrücklich zu bekunden Dieſe Gratulationscour zog
ſich bis in die Morgenſtunden hin vielfach unter Anwendung
von Schießprügeln Ein Volle ſcher Milchwagen deſſen Lenker
für die lärmenden Nenjahrsglückwünſche zweier halbwüchſiger
Rangen zu wenig Verſtändniß zeigte bekam zwei Revolverkugeln in die Flanke geſheſſen ſo daß die Pferde durch
gingen und der Kutſcher Mühe hatte ſein Fuhrwerk zum Stehenzu bringen Die Sicherheitspolizei hatte alle Hände voll zu thun

konnte aber nicht jede Ausſchreitung verhindern Es ſind mehrere
Perſonen wegen Skandalirens c verhaftet und mehr oder minder
ſtrenge Strafen ſtehen ihnen bevor Unter den Verbafteten befand
ſich auch ein Athlet in Weiberkleidung deſſen Bändigung kaum
drei Schutzleuten gelang

Die Sonntagsruhe Jn der letzten Nummer von Schorers
Familienblatt nimmt auch der berühmte lichterfelder Philoſoph
des Unbewußten Eduard von Hartmann zur Frage der
Sonntagsruhe das Wort gegen die er ſich entſchieden nd
Er tritt für einfache Arbeitsruhe ein die je nach Umſtänden

emg auf die verſchiedenen Tage der Woche zu vertheilen
wäre Jedenfalls iſt das letzte Wort noch nicht geſprochen in

dieſer brennend gewordenen Zeitfrage deren Löſung bisher mehr
als eine einſeitig bureaukratiſch dekretirte erſcheint als den
wirklichen praktiſchen Geſchäftsverhältniſſen entſprechend

Ein trübes Bild Jn der ſogenannten Jntelligenz und
Reſidenzſtadt Berlin war kürzlich der dortige Notbzuſtand Ver
anlaſſung zu einer Wette die von einem als Wohlthäter der
Armen bekannten Rentner zum Austrag gebracht wurde Er
hatte ſich verpflichtet von hundert Kindern im N Berlins achtzigherauszufinden die in der Woche anſtatt eines warmen Mittageſſens ſich mit Kaffee und Brot ben gen müßten Dies zu be

weiſen wurde ihm nur allzu leicht Von den bundert Kindern
die er befragt hatte waren fünfundachtzig ſchon ſeit längerer Zeit
nicht mit warmem Mittageſſen bedacht worden Der ziemlich
bedeutende Ertrag der Weite wurde für die Speiſung armer
Kinder des berliner Nordens verwendet

Beſchriebenes Notenpapier Eine bekannte ſtuttgarter Ver
lagshandlung hatte eine Preisbewerbung für einfache Männer
chöre ausgeſchrieben Es waren drei Preiſe von 300 200 und
100 Mark zu vertheilen Die Zahl der eingelaufenen Kom
poſitionen beziffert ſich auf nicht weniger als 3000 ſage drei
tanſend Es ſollen allerdings wie ein erſchöpfter Preisrichter
mittbeilt auch einige minder gelungene darunter ſein Da darf
man ſich ferner nicht wundern wenn demnächſt die Preiſe für
Notenpapier bedenklich in die Höhe gehen

Ein theures Glas Wein Der Kaiſer von Oeſterreich bat
jener Marketenderin welche ſ Z beim Eröffnungsſchießen auf
dem Berge Jſel dem Kaiſer ein Glas Wein kredenzte tauſend
Gulden in Notenrente überreichen laſſen

Bärenjagd in Savohyen Der im franzöſiſchen Departement
Hochſavoyen gelegene Wald von Douſſard war jüngſt der Schau
platz einer gefahrvollen Bärenjagd Seit einigen Tagen hatte
man die Spuren eines Bären bemerkt Die Panik unter den Be
wohnern von Douſſard wurde ſo groß daß Herr de Beigius ein
unerſchrockener Jäger der in Jndien zahlreiche Löwen und Tiger
getödtet den Wald von dem unbequemen Gaſte zu befreien be
ſchloß Jn Begleitung des Forſtmeiſters Viſon und des Wald
hüters Falca ging er auf die Bärenſuche Sie hatten den Wald
bereits mehrere Stunden fruchtlos durchſtreift als ſie eine Höhle
erblickten in welche Falca eintrat Plötzlich tönte ein furcht
bares Brummen ein rieſiger Bär ſtürzte ſich auf den Wald
hüter der ſofort die Flucht ergriff Aber der Bär lief ſchnell
Falca verlor den Boden unter den Füßen und fühlte bereits den
üthem der Beſtie an ſeinem Genick als hintereinander drei
Schüſſe abgefeuert wurden Der Forſtmeiſter Viſon hatte mit
bewundernswerther Kaltblütigkeit auf den Bären geſchoſſen der
tödtlich verwundet ſich auf die Hinterbeine ſtellte und heulend
in ſeine Höhle flüchtete Eine Stunde ſpäter betraten die Jäger
die Höhle wo ſie in einer großen Blutlache das Thier todt
fanden Es wog 283 Kilogramm und wurde für 320 Franken
an einen Metzger verkauft

Perſonalnachricht Am Neujahrstage ſtarb in Paris der
Schuſter Savignien Lapointe ein franzöſiſcher Hans Sachs
im Alter von 83 Jahren Er war unter Louis Philipp ein
gekerkert und ſchrieb im Gefängniſſe ſeine erſten Gedichte die ihn
ſehr populär machten Später protegirten ihn Victor Hugo
Eugen Sue und Böéranger denen er auch Stiefel machte

Eegzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der SaaleZeitung

Berlin 3 Jan
Bezüglich der beiden Arbeitsburſchen welche kürzlich an

den Muggelbergen bei Berlin durch eine Bombenexploſion
verletzt waren iſt nunmehr feſtgeſtellt worden daß die Burſchen
die Höllenmaſchine ſelbſt fabrizirt und behufs Explodirung nach
den Müggelbergen gebracht hatten

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus

Krefeld 3 Jan Das königl Eiſenbahn Betriebsamt
macht bekannt die Rheintrajekte ſeien wegen Eisgangs geſperrt

h Vetrieb auf der Strecke Spyck Zevenaar iſt vollſtändig ein
geſtellt

Kopenhagen 3 Jan Nach Meldungen aus Skagen iſt
die Brigg Mobile aus Stralſund Kapitän Kraft mit
Kohlen nach Stralſund geſtern dort g eſtrandet Die Mann
ſchaft wurde gerettet Das Schiff iſt vollſtändig zerſchlagen

Belgrad 3 Jan Das Gerücht von einer Kabinets
kriſis iſt durchaus erfunden

Handel Gewerbe und Verkehr
Kette Elbschitfahrts Gesellschaft Im Dezember 1893

wurden an Schlepplohn 119,805 44 M 1892 29,994 dI an Frachten
132,42 95 M 9901 eingenommen Für das Jahr 1293 stellen sich
die Einnahmen für Schlepplohn auf 2,312,676 M 1292 2 126,439 M und
für Frachten auf 1,840,434 A 1092 1,873,8 5 AI Insgesammt sind
vereinnahmt worden 4,153,111 M oder 145,817 A mehr als 1892

Pisenbahn Iotel Gesellschaft in Berlin Central
Hotel Die Verwaltung berult eine Generalversammlung zur
Beschlussfassung über die Ausgabe von Vorzugs Aktien Iätt A Herab
setzung der bisherigen Aktien und Löschung der Grundsehuld von
2,400, 00 A

Zahlungseinstellungen In dem Konkurse des Cafétiers
Bauer Caté Bauer in Berlin theit der Konkursverwalter
mit dass die vorrechtlosen Forderungen vorläufig auf 625 20 M ge
schätzt sind und für dieselben eine Dividende meht in Aussicht zu
nehmen ist Es wurde ein Glänbiger Ausschuss gewählt der event den
Cridar bei der Liquidation hingzuziehen soll

Petersburg 2 Jan Die Regierung genehmigte dass die Grosse
EBisenbahbn Gesellschaft den Rest der Pividende für 1892
auszahle und zwar auf die Gründerseheine 458 und auf die Aktien
118 Kopeken

Wanren und Produktenbertohte
Getreiée

Breslau 3 Jan Roggen per Jan 122,90 per April per Mais
T Fienin 3 Jan Weizen loco geschüältslos 133,09 140,00 per
April Mai 144,50 per Mal Juni Koxgxen ioeo still 117
121 por April dlai 127,00 per Mai Juui Pomm Ualer loco
140 150

Wien 3 Jan Weizen per Mai Juni 7,75 Gd 7,77 Br per
Herbst 7,89 Gd 7,91 Br Roggen per Frühjahr 6,38 Gd 6,40 Br
per Mai Juni 6,49 Gd 51 Br Haler per Frühjahr 6,86 Gd 88 Br

Pest 3 Jan Werzen fest per Frühjahr 7,49 Gd 7,50 Br
per Herbst 7,70 Gd 7,72 Br Ufer per Frühjahr 6,71 Gd 6,73 Br

Amsterdam 3 Jan Weizen per März ver Mai 187,00
Roggen per März per Mai 111

Kaftee
Hamburg 3 Jan Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp

Kaffee good average Santos pr Jan 83 pr März 83 Pr AMui 81
pr Sept 78 BehauptetHavre 3 Jan Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimanv Ziegler Co Katſee good avernge Santos pes
Jan 104,25 pr März 103,25 pr Mai 101 ,53 ehauptet

Hülseufrüoude
Wien 3 Jan nis per Mai Juni 6,837 Od 5,39 Br
Pest 3 Jan Mais phor Alai Juni 4,98 Gd 4,99 Br

Spiritus
Breslau 3 Jan Spiritus per 100 l 100 x el 50 M Voeor

vrauehenbgaben per Jan 48,20 do do 70 M Verbruucheabgaben per
Jan 28,80 do do per April do do per Mai

Posen 3 Jan djoritus loco ohne Vass 0er 46,30 do loco
ohne Fass 700r 28,90, Pester

gtettin 3 Jan 8Spirnus loco fest mit 70 M Konsninteuer
30,70 por Jan 30,29 por April Mai 32,9Paris 3 Juan Apfangsbericht Spiritus ruhig per Jan
35,25 per Febr 36,60 per März April 36,75 por Mai August 86,75

53
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Berliner Börse vom 3 Januar
Trgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt
Mlosco RjäsanDeutsche Fonds u Staatspap

Bad Stants LKis, Anl 4
Bairische Aulecihe 4 107,250
Brauuschw 20 Thlr L 103,2962
Köln Mind Pr Anth 139,706
Hamb 50 Thlr Loose 3
AMeininger 7 I oose
Oldeub 40 Thlr Loose 3

Ausländische Fouds

26,50b
128,5062

Harletta 100 Lire Lose T 45 10
Freiburger 15 Fr Loos 90AMailincdertölire Lose 17 C
Mexikaper Anl à 100 666 70 h

do à 20 6 l 65,00
Oes err 1860 er I 5 147 5 ha
Rumän 5 Anl 81 fd 5 u1 80
Russ Präw Anl 1864 5 I68 1962
do do 1866 5 1150,00Türkisehe Anleihe 1

do Admiunistr 5 93,750
do 400 I ros Loos 80,406

Ongurische Gold A 4 101 19
do Gruudeutl Obl 4 j 82,200

Türk Tab R A abg Oil
Deutsche Hypoth Pfaudüriofe
Auhbalt DessanerPldbr 4 102,50 ba
D Gr K B IV rz 110 3 92,800

do V rz 100 3 95 10b
do VI rz 100 102,50b2

Dents Grundsch Obl 101,00b a
do do V VI 102,30 beDeuts Hyp B Pldbr 102 2

LUamb UUyp rzb à 100 100,706
do unkdhb bis 1900 102,50 b

Meoklb Hyp W Bank 10 ,80
äo do iel 22270Meininger Tiyp Pfdb 103,00 b

do I uvkdb bis1900
S 5do Präm Pkädbr 127,2562 JArchimedes 5 76,3060

Nordd Or Cred Pfdb 100,50 b Bauges Berl Charlbg 7 795be6
Pomm IIyp B III IV do Wilmersd G 26 12356

nene rz 1001 4 101,006 IBazar 10 299,006do VI b 1900 unk 4 102 50 t Omnihbus Gesellschaft 12 212 00ba0
P B Pfd I II rz 110 5 114,000 Braunschweiger Jute 6 I115,000
do III V u VI z 100 5 107 106 Butzke Metallindustr 4 i 82,906
do XIII re 100 4 192 2564 Charlottb Wasserwerk 10 176 00b0
Pr Centrb Pldb rz 1001 4 101,006 Chem Fabr Schering20 258 50b

do do 1890 4 108,60 b Dessnuer Gas 10 168,00b20
do do 3 95 20 b berteld Farbenfabr 18 239 50b40

Pr IIp A B VIT XII 4 100,90b2 Erdmannsdort Spinn 5 82,500
do do XV XVIII Hlärburg Wien Gummi 25 277 10b20

unkündb bis 1900 4 102 60 b Keyling Th Kiseng 5 10 50b
Kurfürstendamm Ges 14406

Bisenbahn Stamm Aktien IILu Veloce Ital D 5 75,500
o Ludw Löwe Co 18 248 v0ba6Buschtiehrader B 10 77 Mälzerei Wrede 4 72,750Halhberst Blankenb 5 105,50b2 Magdeburger Bann 80,100

Hul Bleridional Eb 7,107 00 b Norud Lisworke 3 66
Juru Simpl kv Westh o

Deutsche Bisonb Stamm
Pxriovritä ten

Breslau Warse aus
Dortmiund Gronau K
Mlnricnb Allunkaw 5
Ostpreuss Südbahn 5 I105,40b
Sunlbnhn 3 i 93,500Weimar Gera 32 85,300

Mosco Smolensk
Rjüsnn Koslow
Rjnschk Morczansk
Rybinsk Bologoye
Kuss Südwesthaln
lPranskaukasische
Warschau Wiener 10 er
Wincliknwkns Oblig
Manitoba rz 1933
Northervu Pne H bis 1921

tlo II 1933do III rz 1037
do

S Louis u S Fr z 1931
do

Funinſieebe
ortug Kisenb O 1666

Serhb is IIyp Obl A

do do

o 1889
do Lit B

on

95,90be
102 90b20

95,256
102,9062

95,60b20
98,000

82,000
101,400

97,9060

95,400
105 46hb20

,00b2
58 ,75hb2

23,00 h
87 000
73,00
88,30 h

34,896
21,000

S

D

Bauk Aktion
Bank d Berl Kassenyv
Berliner IIandels Ges
Cöln W u Komm
ob Goth Kredit Oes
Danziger rivathank
Dentsche Grundschuld
BEsscner Kredit
llamburg IIypoth B
Hlanrb Com u Dise B
königesberg Vereinsb
Leipziger Bunk
hübecker Kommerzhb
Nordd Grund Kredit

4 127,000
6 1133,00b20
5 097,300
8 97,109
7 el
6117,000

126,000
135,100
101,300
97,250

126,750

Il 100
96,00b

Induswie Aktien
102,50b A G k Anilinfabr

OppelnerPortl Cemnt
lierdebhahn Ges

Breslauer
Siemens Glas Industr

18 53,25 b Ver Köln Kothw Pulv l
e 115,50 h Wilhelmshütte

110,75b u ekerfabr Fraustadu
Berg works u Uürten G e

9 170,00b20

4 104,25620

7 120,750
11 158,5062
I 161,25b2
i 54,000
o 11100b

Anhalter Kohlenwerko h
Auslünd Risenb Stanim u ertte Walawerk W 51 u

Stammm Prior Aktien 19 120 50 br Bergw O 12 169 10b
agnr Guliz gar 5 Wonsol Afarie o 38,280a hier ten T 106,756 Ouxer Kohlen kon 12 135,00ba

do Mittelmeerb stfr 5 82,6 Gelsenkireh Gussstahi 4 61,0060
c beorg Alnrien St A 5Dentsche TZisenb Prior ObIiä g do St Pr 5

aiuz Ludw 75 76 781 4 IKHlarzer Lisen w konv 0
do v 1890 3 h C38 306 do do St Pr oOstpreuss Südbahn 4 105,009 Hugo Bergwerk 7 I140,50b20

Saglbahn 3 94,60 In wraz laww Steinsalzb 1 46,406
Weimar Geracr 4 hattowitze r 8 1133,25b20Werrabahn 4 Wönigin Alarienhötte 1650,80b20
Bisenub Prior Obligationen e e a

i ObI v St gar 49,25b I eopoldsgrub Edderitz 3 81,5062h e Sir S re Hheinische Stahl Lit C 10 136 50bzB
Lemberg Czernowitzer 4 92,100en ie Bloneob alt 3 84,90 h Oblig v Indast a Borg w Gos

do Erganzuugsn 3 81,800 alſg Elektr Geseſſsch 9 99,90b20
do Gold Pr 4 I00,500 a schersleb Kaliwerke 5 102 756

Oesterr Lokalbahn 4 100 Gobeb Bochumer Gussstahl 4 103,256
do Nordwesthahn 5 I198,50b26 Dessauer Gas 4 107 00b20

Südöster Bahn Lomb 3 61 105 Dortmunder Union 5 110,00bzB
do Obligationen 5 I104 Gr Berl Plerdeb I u II 4 101,99

Ungar Nordostbahn 5 iflamb Packetfahrt 4 100,00b20
do do Gold O 4 103 50 Hanrahüttoe 4 102,750
do Eisenb Silb A 4 i 88 00b e Nu phta Obligationen 6

Iwangorod Dombr gar 4 103,900 Norddeutscher Lloyd 4 00,100
Kosl Woronesch Obl 4 35,00b2 Obersehl Eisen Iud 4 102,100
K Chark Asow ObI 4 95,306 v Tiele Winkler 4
Kursk Kiew 835,50 ba Westf Gruben Verein 5
Mosco Kursk 4 l 99,50 b lögiher Garten 5

Leipaiger Börtze 3 Januar

Zt M Zt 413 Sache Rent, Anl 3333 26,800 4 Haus Gew e 500 98,000

3 do 1000 86,09090 4 do 1879 97,7563 do 500 87,40b2 54 do m 1875 97,756Thlr 4 L Studtobl 1884 104,000
30 Sigatsnn 1855 ſ1o00 92,000 do 1676 104,600a do 67 kv J 500 100,4082 8 Ab Fenndoblig 1000 100,5003 h Landrentenhbr 50095,750 3 do do 5000 100,500
Piv
9 Altenburg Zeitz
20 Aussig Teplitz
T e Böhm Westb 5090

820 Buschtehrad Iät A
10 do do B10 t Galiz K Ludw B
6 Graz Köllach
o Saalhbahn

Bisenb Staman Akt
135,000
305,900
181,000
215,00b20
225 1sv20
104,100
124,500

25,00b20
14,250
83,00B

o Weimar Gera
Werrabaha

Die Bisonb St P Akt
n Altenburg Zeitz 173,590

2 Dux Bodenb Iit Al
2 II do do B
Piv Bank u Lredit Akt
8 AIIg D Kr A Lpe 175,000
7 Dresdener Bank 135 5960
6 Gothaer Privath 111,000
6 Leipriger Bank 128,0009
4 e Sächs Bank 115,000

Weimar B abget
6 Zwickauer

Div Ind Aktien Pr und
Stamm Prior

6 Chemn Werkz MAI
Fabr Aimmerm 101,50b20

10 Cröllw Papierfabr 132,006
49 do Selildvsehr 99,690

3 Pörstewitz Ratim
o D W M Sonderm

Stier Vorz A 59,503
e Geraerd ütesp u W 102,260
12 Germauig ehw

8ohn 95,005Ab Uallesche Str B 100,00
KetteElba G Akt 55250

e Körbisd Aueiterfb 101,000

Div
5

10

5

10
0

4

c

S O c

e

c c n n 2

T

L eipz Baubank
do Bierb Reudn
v Riebeck Co 178,50b20

Lype Kammgarusp 151,000
do Alalzf Schkeud 144,000
Mansfelder Kuxe

p St Al
Sächs Kammg Sp

Solbrig
Sächs Masch Fab

Lartmann
Süchs Webstuhl
Fahr Schönherr

Thür Gasges
do Stamm

Thür Br V St 119,0060
do St Prior 119,000

Zeitzer Par u
do do

Westeregoln Par
Oblig

Zueokerlab Glauzig 107,005
Zuckoerralft alle
Ausl Eisenhbe
Aussig Teplitzer
Böhm Nordbaln
do do GoBuschtehr Be Na
do Em 18do do 18do Gold

Dux HBodenbaeh

do E 18do do 168Oraz Köllucher
do m v 871 u

Kaschau Ocdorhber

Prag Dax G 11
do Goldrngelornnv

Oblig 104,000

108,200

7a3 97,150

96,00b

320,000

868,006

138,50

z 160,00ba0
r 165,000

A 68,500
t

103,250

130,006

Ohbl
102,006

m 108,000
d 100,700
w 103,600
71 108,696
72103,696

100,/56
104,006

74 107,756
66,400

x 693,090
100,500
109,090

Petroleum8tottin 3 Jan eo 9,00Bremen 3 Jan Börsen Sehluss Bericht Raflinirles Petroleum
Notirung der Bremer Petroleum Börse Fass zollſrei Rubig

4,85 Br

Oelsanten Oele Fettwaaren
Breslau 3 Jan Rüböl per Jan 47,00 pr April Mai 47,50
Stettiu 3 Jan Rüböl loco still per Jan 45,50 per April

Mai 46,50
Kö ln 3 Jan Rüböl loco 51,0 per Mai 40,50
Paris 3 Jan Anfangsbericht Rühöt fest per

per Febr 53,50 er März April 54,00 per März un 54,00
Amsterdam 3 Jan Rühöl loco 25 per Alui 23

Wolle Baumwolle
Lelpaig 3 Jan Knmrzaè ung ermin handel La Vinia

ürnndmuster B per Jnv 3,42 per Febr 3,45 pr März 3,47
per April 3,47 per Mai 3,50 per Juni 2,55 per Juli 3,57
per Ang 3,60 per Sept 3,52 per Okt 3,65 per Nov 3,67

Jan 3,00

Speeok short elear nomin

61 3 Jan r e oasgow 3 Jan nfangsber holwarrants 48 sh 6 d Stetig son Alixed aumtew
Futterartikel

Hambarg 2 Jan Oelkuchen ruhig RapskuelTeinkuehes 140 Palmkuehen deutsehe 108
ousskuehen deutsche 150 155 Erdnusskuehen 120 155 je
B37 r Denn 128 130 für 1000 kg angeboten
almkernschro für 1090 kg zu notieren Rüböl mattz Br Leinöl sunl loco 46 r e 27

Chemische Produkte
I,oodon 2 Jan Chileealpcher e ää lesalpeier 9 sh für gewöhnliche 9 eh für

Produktenbörse an Chioago
am 2 Jan Telegr

Weizen per Jan 59 per Aas 65 a
Pork per Dez 12,72

por Jan 24

ic3,000

1 Ziehnng der 1 Klaſſe 190 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 3 Januar 2394 Vormittags

Nur die Gewinne über 60 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

110 277 439 61 505 671 80 744 75 1112 31 10 94 213 64 51531 48 639 990 2177 438 725 33 866 938 3279 618 711 4094 97 140
87 253 72 331 92 608 41 65 92 713 59 893 5021 88 95 101 500 45
82 250 581 668 741 3 914 6117 753 7085 321 433 643 770 837 1100
8032 293 551 975 191 331 492 512 757 856 981

10495 557 776 82 809 997 11002 30 79 183 89 269 200 412 65
500 32 68 729 72 902 12022 56 149 203 7 395 460 504 28 73 630 993
131463 75 81 524 629 855 88 14010 163 84 100 272 384 409 614 66
921 65 15016 234 319 27 416 550 732 44 828 16108 499 526 902
88 17071 28 183 290 410 37 59 5091 10 621 789 807 961 1100
69 18116 201 64 411 8831 19027 105 60 267 347 457 571 652 798

003 269 423 578 88 618 748 59 813 21051 247 78 451 517 22092
342 417 677 883 23157 297 313 496 603 13 84 85 746 79 97 945 70
24521 26 953 25020 11 258 98 392 437 76 26132 413 634 93 937
27141 61 297 362 466 553 638 48 702 79 819 911 28178 200 391 400
ö 640 46 836 990 29151 65 322 44 482 99 963

30263 347 516 715 853 31108 10 15 68 231 575 1100 640 82039
163 566 85 841 976 86 95 33023 28 217 78 312 37 34086 217 387
497 35201 320 32 47 539 805 990 36026 207 457 677 734 79 828
3701163 189 498 510 89 634 43 768 812 995 38007 108 86 150 208
75 I150 538 634 42 85 771 93 950 68 39003 55 339 73 478 599 628
43 714 75 835 60 61 902 90

40003 217 18 100 383 544 50 927 61 41100 40 72 260 320 55
413 15 591 771 1309 895 42103 52 71 84 100 268 429 2 92 935
33257 325 413 5090 150 45 739 633 91 144002 52 1535 81 519 9
755 57 56 00 452 7 442 17 72 75 635 35 77 6 46020 120 94
229 331 561 83 945 5 71 273 5 698 42 001 28 199 245 350 82 476
ha 610 57 808 68 23 49062 19 113 203 511 406 639 866 901 76 91

59111 273 329 416 521 808 51018 237 316 582 85 621 704 89 931
52182 212 70 99 10 384 724 83 826 100 69 53009 206 426 45
1309 516 641 735 79 93 867 908 54157 90 94 314 23 51 86 574 609
978 55508 27 29 697 707 1200 56266 406 11 719 935 87 57178
1100 85 213 396 469 71 863 908 14 58018 108 226 331 64 441 599
641 313 905 59075 314 87 411 538 78 613 70 817 982

60082 107 520 60 66 91 635 81 61121 309 27 424 38 774 866 82
100 921 62017 109 208 82 97 461 527 100 807 63018 23 156 201

348 63 546 96 608 66 64019 78 166 425 532 675 864 70 65969 130
100 31 38 216 17 43 49 303 150 21 46 522 602 767 95 833 58 84

2390 1500 66004 25 113 85 249 84 441 529 659 826 67320 480 572
313 100 6876 166 266 407 68 516 618 49 78 99 811 943 100 68
6911096 365 67 539 46 716

79078 97 118 50 314 28 441 561 90 770 71131 77 207 9 97 330
517 100 46 766 818 1100 72018 100 92 243 523 48 73062 246
354 405 547 758 8659 74558 114 357 69 549 643 755 931 75014 129
242 349 619 881 76002 284 342 49 50 68 418 91 95 502 20 607 21 95
745 100 800 16 958 77 77180 304 100 578 638 726 94 839 51 927
78911 100 472 580 686 I00 915 79000 100 175 227 360 668 706

89010 45 350 87 88 441 546 705 59 100 86 879 81031 111 150
433 77 594 609 341 62 732 847 904 82232 412 37 65 627 77 96 719 160
73 803 907 83005 61 105 44 56 93 282 87 301 8 71 419 517 36 70
33 43 927 1501 33 84263 323 150 37 89 449 58 99 627 871 85190
237 33 87 686 717 22 28 67 852 86380 512 49 619 764 902 87050
137,413 626 60 81 930 S88021 43 129 83 100 440 80 527 89127 363
78 469 89 538 80 629 719 30 52 77 88 829 933 80

30312 496 527 680 81 89 838 69 91036 51 158 332 150 452
15001 92019 56 134 226 3459 489 513 54 61 601 39 800 935 55 93019
150 226 509 55 651 737 79 825 917 91138 48 211 14 328 45 78 408
73,656 914 84 95119 35 224 389 817 962 65 96120 315 427 69 590
621 29 798 810 902 97055 246 506 25 52 88 642 757 98152 235 50
397 604 833 48 99181 91 266 100 413 551

106076 246 503 695 974 101625 78 126 205 88 97 357 605 33 49
100 701 58 955 102066 18 222 419 100 65 200 591 652 60 744

837 935 103177 298 440 510 30 50 3 104046 100 243 62 352 74
290 85 585 150 646 64 74 95 720 802 100 966 1050606 31 57 153

45 81 480 632 741 828 71 1100 77 106020 69 154 466 87 100 626
744 71 819 24 11601 107090 107 29 216 484 599 865 1081531 391
447 980 109195 361 642 62 764 150 825

119222 28 457 81 526 45 653 69 714 59 150 857 63 933 84
111036 75 83 191 300 384 464 562 890 928 55 112191 331 92 507

J

S s St 2 230 426 555 855 114354 478 800 86 115295 485
3 995 116016 89 169 218 55 100 61 375 6096 762 908 117024
t 74 9 18 48 232 554 64 835 936 39 61 11v169 282 473

3 121029 100 53 78 276 460 625 797 931 72 79122122 74 254 362 514 637 61 890 981 123051 97 146 380 81
638 759 83 937 124051 87 100 118 27 365 423 518 29 85 647 11
989 125376 99 478 616 715 862 75 126287 150 474 688 90 769 7
427056 162 269 401 87 561 92 844 128100 34 44 100 232 60 74 587
88 703 988 1239030 124 74 96 270 88 365 422 31 675

1830098 237 400 24 26 83 526 657 770 131240 87 432 590 683
132012 126 365 534 643 49 964 133144 355 519 93 736 84 134112
210 359 598 786 93 863 91 97 953 135038 140 311 65 454 505 73 699
136149 396 412 760 857 187049 299 474 789 815 100 933 138025
1100 35 91 145 215 330 499 100 554 631 150 43 727 820 968 189090
176 202 346 488 100 539 76 671 903 30 93

141037 104 25 42 67 255140088 117 50 74 272 78 459 722 883
601 47 620 29 142071 100 220 26 42 72 372 88 95 472 81534 143037
233 622 731 69 991 144043 102 8 247 200 366 527 724 908 13 145459
604 777 99 930 69 93 146018 64 160 461 808 903 21 53 147105 206
363 532 53 655 93 903 55 148010 42 160 85 483 602 71 78 300 720
149138 212 82 390 408 517 67 604 52 69 766 836 79 81 949

150021 152 437 515 150 77 95 754 90 151103 73 273 421 835
959 67 152075 230 325 811 973 153015 152 96 282 503 43 610 753
68 91 804 83 154131 85 284 321 41 718 811 945 155094 262 325
412 7314 802 29 46 905 63 86 156375 554 96 602 83 826 84 917 77
150 88 99 1570903 166 3092 150 520 704 24 26 821 52 91 903 158165

71 381 415 34 51 614 35 52 100 785 873 957 150 159091 137 500
3 25 602 50 883 200 956 67 68

160449 146 75 200 30 309 80 529 33 73 614 100 798 960 161078
235 430 507 652 792 973 162495 560 809 25 917 163190 100 450
100 95 501 78 727 57 943 200 95 164170 98 201 20 39 316 67 97

587 631 84 844 933 165016 216 34 86 313 26 90 421 41 62 650 714 19
896 166021 219 48 323 496 606 701 24 77 901 98 167203 47 390 436
535 73 841 935 62 168056 322 428 628 725 876 905 1690142 160 229
ö4 627 717 22 76 849 64 900 6 62

170066 125 393 481 620 30 50 77 171040 235 49 570 836 150
61 172038 100 280 388 300 464 570 765 996 173118 201 100f
409 80 692 701 174081 83 102 20 327 93 506 709 77 89 973 175215
472 150 637 60 726 100 176197 219 557 769 925 177127 244
359 25 786 807 902 178067 127 35 211 301 620 716 897 179061 183
250 398 521 58 611 886 930

180036 256 74 83 548 51 181265 443 599 672 725 812 977 182052
68 115 71 266 472 877 100 183002 25 308 559 184102 365 459 609
709 99 100 967 185190 205 12 25 308 645 833 950 51 186007 11x
72 398 439 73 644 925 88 187041 100 55 90 96 240 336 76 200 432
58 740 836 927 38 66 78 188037 93 170 227 44 62 89 334 64 435 505
ö4 600 754 956 189149 312 511 635 54 861 910 100 33

190160 207 349 55 93 200 470 200 555 57 630 843 191184 230
160 309 94 501 34 623 192938 89 126 291 352 664 765 76 84 193042
116 236 45 307 66 100 542 643 730 194001 23 199 100 231 397 504
1100 618 851 56 195069 173 2141 446 547 806 962 67 93 1960419 54
209 68 758 938 197054 283 435 67 86 541 54 638 150 45 867 91 989
o 3802 1ö4 201 35 76 489 627 808 199043 147 210 325 469 522

25

2909173 265 309 439 82 561 611 569 851 979 201289 317 83 685
794 808 943 202015 75 133 89 203 719 942 92 203020 357 75 79
729 809 22 934 97 201144 231 353 77 419 22 42 538 41 809 95 928
79 205003 75 405 69 515 674 84 756 99 859 66 936 206020 69 127
44 88 379 531 624 88 95 763 820 73 9098 207146 237 303 8 83 684
798 882 982 208 32 253 62 445 5341 98 623 209073 109 382 575 691
94 801 29 86 936

210097 127 150 324 83 433 90 684 75 724 861 934 211018 207
46 100 71 305 483 626 34 710 985 212005 187 2214 410 1300 55 68
670 96 812 23 972 91 213268 91 1105 410 63 614 563 82 759
214168 76 100 79 231 34 360 67 507 98 633 37 784 860 94
e 15088 357 76 100 481 514 848 901 216059 62 95 208 72 81 302 27
38 76 535 37 614 819 81 956 217083 101 73 344 73 449 506 53 645
1150 729 88 832 957 218083 95 137 109 246 416 30 42 687 701219146 55 212 150 61 395 539 97 626 60 65 734 983

00906 341 60 496 590 824 92 939 221022 113 62 523 698 710
925 22200l 39 106 318 87 431 523 93 765 902 28 54 100 223140
202 511 600 64 812 96 940 244912 237 311 417 13 225032 97 167
295 348 123 35 58 519 33

1 Ziehung der 1 Klaſſe 190 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 3 Januar 1894 Nachmittags

Nur ole Gewinne über 60 Mark ſind den betreſſenden Nummerx
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

197 241 362 469 529 653 150 783 824 32 4
150 240 76 303 419 512 35 6142 64 68 725 6
46 80 537 745 903 3103 93 256 341 61
980 4137 70 433 718 849 5098 2

d 617 955 7 592 1I15 949 38 357 100 95 587 6376 548 625 772 824
10241 69 98 100 331 43 452 70 505 28 951 11

545 75 715 896 987 12131 232 53 96 410 22 523 66
130 6 99 100 21 376 93 447 54 551 630
6349 723 81 511 15074 81 536 43 79
17052 150 232 416 965 99 180148 101 1
19007 104 71 259 78 330 62 407 25 56 78 83 8093 9 90 979

20194 333 59 409 58 769 865 21016 90 436 62 620 722 804 12
100 24 38 22070 154 253 803 21 991 100 94 21074 264 387 485 651

1100 60 829 21029 83 123 371 452 59141 681 769 150 843 9656 251658
509 658 884 88 911 50 5 26056 70 112 60 324 93 486 570 718 27036
339 73 87 421 640 76 601 83 760 920 38 28041t 2560 347 82 430 75 99
539 615 63 86 100 29161 450 571 100 677 936

300147 53 264 346 405 530 73 669 878 947 86 31401 17 81 664
800 66 32027 2001 109 369 486 511 690 792 990 33097 163 29 3

9

917 23 29 38 1019
150 2076 175 298

1 49 702 37 838
10 25 33 701 37
150 23 682 808

71 9109 215

9 100 463 150
06 51 87 826 957

5 14056 140 95 250 321 444
936 16185 296 480 763 969
2ö1 396 423 513 859 63 945

l

482 230 34001 211 307 97 436 40 57 552 675 g1 701 100 873 3519
255 60 I150 506 48 649 843 36902 31 88 182 302 7 49 402 34 di 7
506 610 751 963 37122 55 297 395 590 601 706 2090 935 38021
t 98 306 59 725 37 810 75 975 39133 A8 i1501 226 475 585 696

40014 179 459 100 513 23 51 615 87 74 57 68 100 923 71 85
522 00 51 909 52 68 5000 42206 85 970 765 0 45116 108

e 2 707 47 80 816 44109 211 816 30 42 45016 15
3 42 6146 716 30 970 40080 175 262 333 669 702 864
00 322 669 86 92 8 4 936 48118 43 61 676 703 52 942

199 5 400 648 64 65 5 728 31 838 150 912
50238 311 13 415 610 42 94 801 79 89 964 100 68 51102 24 55

333 486 712 907 52051 440 632 765 845 1500 921 45 97 55217 59
369 700 915 61 54067 121 58 201 384 479 520 52 793 860 920 55055

e e e ohne hen en3 72 2 2 38 6 ö0 J100 59148 302 56 5214 635 788 93 96 2
60050 146 349 658 809 54 60 75 913 53 61081 105 306 500 15

448 528 648 79 87 947 62083 85 329 74 450 100 95 687 6320f 80
521 677 93 982 64089 72 127 639 778 3000 871 9957 05040 300
410 508 812 5167 66295 99 818 19 462 64 700 872 80 931 67118
237 42 1100 360 405 19 43 504 150 675 742 817 919 32 68102 61

r 616 28 707 10 58 970 69018 69 97 201 300 86 391 403 815

a 79952 187 463 100 556 826 32 98 914 71003 399 100 490 737
92 72259 458 610 56 73 712 878 999 73078 115 90 205 365 100401 52,640676 96 768 551 67 74911 105 512 627 85 820 75024 191
21 471 518 46 60 89 611 58 797 S19 50 76050 54 66 212 300 918
77036 227 30 55 346 482 590 619 826 78523 612 68 831 941 59 79012
1100 147 408 514 703 18 37 98 933

80352 589 810 75 86 81038 1100 61 99 212 77 322 602 95 736 42
82016 149 250 321 484 70 720 82 906 100 16 83913 161 240 51 76
96 909 19 84110 309 50 437 574 86 611 17 91 748 819 61 929 85027
33,65 131 838 11001 277 84377 44873 685 901 86917 120 357 453 65 561

32,47 5 87002 79 110 429 503 1500 638 69 708 71 5000 800
46 13000 66 91 931 858072 105 42 82 491 5 99 100 933 47 89012

2

2

663 69 836 980
909133 85 277 96 497 100 686 750 77 819 939 91068 473 630 97

972 92052 239 519 882 93001 2 153 86 223 52 303 94 402 51 726 62
207 94135 226 474 506 691 93 736 93 833 939 093059 95 356 448 587
751 909 44 96103 439 61 92 651 76 631 100 98 897 993 19 54 97013
120 210 98 312 33 60 414 42 628 79 624 37 61 V8059 66 67 80 18

349 403 646 73 608 100 703 45 971 99029 360 68 425 63 673

100063 172 150 240 507 48 614 722 55 928 101040 68 263 54

e e629 48 77 30 000 86 105069 167 200 613 610 2443 46 d 106005

33 618 776

u

99 431 536 619 7 3 93 402 50 53 160 654
136 209 33 380 674 796

3035 81 290 100t

4 889 108242 100 43 57
8

O

i

c z S S zS
749 935 6 1230478 556 100 645 96 12
316 24 1100 25 47 439 50
505 628 750 950 128003 204
685 724 848 932

130015 796 844 941 131
699 781 818 39 85 926 86 13 3
134130 367 682 778 888 13507 31 96 25
791 835 98 964 136139 73 100 422 4
100 503 49 613 780 890 927 138525 27 46 5
130 226 348 406 44 661 742 807 997

140057 236 408 1200 793 99 977 141419
142123 583 89 937 143119 100 554 58
234 50 321 421 511 96 100 692 708 77 852 77
142 54 247 400 21 42 62 76 597 98 6101 150 1
263 345 54 410 899 939 50 148103 227 49 381
73 110 55 273 491 543 200 70 757 820

1509614 222 375 89 422 533 100 607 759 78
255 397 428 518 28 610 761 152213 43 98 344 65

153049 91 243 46 516 54 616 20 901 10 24 f100
269 320 31 400 19 74 552 620 78 82 723 96 1100 816 25 58 150 7
155173 81 217 331 57 90 406 50 84 661 820 156072 233 1150 37 30
478 518 610 703 818 20 157128 68 410 96 564 602 858 909 168162
66 262 69 159019 73 215 5324 423 587 635 63 78 734 63 977

160015 109 61 70 585 617 52 73 881 161007 76 170 338 84 526
63 913 162181 446 563 641 979 163120 45 313 432 743 865 956
164148 227 5085 834 918 69 70 165392 23 400 610 166101 29 41
1100 48 95 331 66 109 34 427 651 829 85 934 167631 8304 24
273 87 521 29 61 6290 831 65 169119 59 200 587 777 882

170078 215 100 341 474 92 590 603 790 200 171025
57 252 415 554 912 37 17219 91
173191 786 850 174196 237 339 40 71 85 995 175143 66
346 89 427 76 530 662 760 819 176129 76 258 88 310 61 6531 73
177253 419 558 94 625 67 820 100 94 178073 123 442 99 580 675
707 906 10 85 179079 100 254 319 32 426 37 522 783 938 58 69

180149 97 235 311 522 637 707 68 181105 14 269 331 99 100
403 584 621 182066 136 100 406 94 731 46 183157 235 300 300
51 700 828 184117 52 224 314 639 100 67 185991 123 53 210 98
415 656 724 855 900 186203 68 432 539 872 906 157173 238 749
46 97 114 83 359 66 714 935 63 189216 100 97 1500 595

190163 67 290 524 635 42 811 52 64 191631 775 930 192104
100 278 300 497 5065 823 83 100 903 36 99 193424 47 595 631 1501

750 76 900 78 194109 62 68 256 475 515 632 300 58 912 59 80
195514 20 90 690 752 882 196233 325 426 94 849 54 961 197005
91 287 528 150 611 19 823 29 41 943 99 198236 469 537 49 661 872
942 70 199129 55 69 241 434 61 63 90 530 602 703 27

200114 18 48 381 675 9456 201083 181 93 200 214 40 91 483 99
665 86 747 53 950 75 90 202170 6514 634 203019 110 27 80 271 100
383 472 80 97 601 3 40 46 661 909 25 79 201316 520 46 637 88
205155 91 333 83 466 90 696 29 669 72 89 707 48 72 853 911 72
2096062 191 453 67 559 85 603 717 100 34 840 52 947 72 207
307 402 21 55 669 823 912 88 208077 239 1100 314 622 612 961 67

20902 60 453 81 513 918 u210105 79 367 150 486 604 54 744 211142 69 202 76 342 510
15 699 12001 8 231 57 319 625 7I8 45 92 858 990 213048 532
73 458 707 904 1300 37 214029 70 105 691 794 815 918 26 76 98
215146 62 208 664 993 216057 144 508 75 839 290 61 73 915 92
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e 718 853 937 49 219064 134 268 408 652 700 831 39 919

e ln d retod 128 a itbo 70 625 T a So e 16 86 212 100
953 99 650 742 820 e 02 75 125 976 487



u 1900 Stit ſeid Wulſeft
ab eigener Fabrik an privake ſteuerfrei ins Haus 75 Pf p Met

Seiden

bis Mk 18 65 ſowie ſchwarzee egeſtreift karrirt gemuſtert c ca 240 veQual und 2000 verſch Farben Deſſins 2c h

Seiden Damaſte v Mk 85 18 65
Seiden Foulards

Seiden Bengalines
SeidenBaſtkleider p Robe 14 80 68 50
Seiden Armures Merveilleux Duchesse ete

Porto und ſteuerfrei in s Haus Muſter umgehend
G Dennoborg S veiden Fabrix ZDürioh

tveiſte n far18 06 1 et

35 5 85
v 35 11 6595 80

rengadines

Königl und Kaiſerl Hoflieferant
iſt als ein vorzüg

niſchen Erkranu

F s liches ilHennig s Lungenkränter Thee7 5 bei akuten wie chrokungen der Athmungsorgane von vielen mediziniſchen Autoritäten anerkannt und findet vortheilhafte Anwendung bei einfachem u chron Bronchial u Tracheobronchialkatarrhen Huſten u Verſchleimung da Lgegenphyen aſthmatiſche Anfälle bei bocillärer wie nicht bacillärer Schwindſucht und endlich bei katarrhal Entzündungen der Juflunenza

Zu haben in allen Apotheken Preis 1 Mark Jn Halle Engros Depöt Wilh Kathe

e v J S S

Tä S c e Ja e l z S ewer e e d r war e 5 F ar ix n n m e he e e e e neeeeeeeeeeeeetceeeseeem 2 We 2 e e ee reehe

S

e
e e

e e r

en

e

c

V

ne u war e n SSe LZichung am 16 Januar 1894 und folgende Tage e
Hauptgewinne Mark 75,000 30,000 15,0009 6000

zusammen 3180 Gewinne baar Geld ohne Abzug mit 342,000 M
Original Loose à VI Z Porto und Ziehnngslisten 30 Pfg sind zu haben in allen Lotteriegeschäſften S
und bei der General Agentur der Umer Münsterbau Lotterie Eberhard Petzer e

Friedr Schultes in Um a Donaustrasse Nr 16

r er r 3 S r 7 a Seee e e en h 1 de t e nen S e nene x ao 2 2 dte en er e o mee enr o e rene ehe a

z

S rehe 5 S Se e Ju

J 1 Hauptgew 75 000 Mk 2ſterhau g e Almer Münſterbau Tolterie6 Vlmer Münster harre t
j 2 Gewinne 12000 32Lotterie Gewinne 342000 Mark baarZiehung 16 Jannar 1894 und folg Tage e Ziehung am 16 Jaunar 1894Originalioose à M 7 33 Preis der Original Looſe 3 Mark pro Stücki Antheli ILoose à 75 800 30 000t h o0l0 An tber dollerieT Cewinne baar und ohne Abzug B 1500 30 000

t in à Loos 1 MarkF IIassow Kirchbau Loose u a 10 n
Für Porto bitte 10 Pf und jede Liste 20 Pf beizufügen

E KEk Le Ceschäft Wittenberg
B Telegr Adr eintze Wittenberg

Malschule für Damen
IHeinrichstrasse I pAnfangs Januar beginnt ein Kursus in der Perspective Damen welche

ich hieran zu betheiligen wünschen wollen sich baldigst melden

Frau LElise Gehrts Wildhagen Vranz Gehrts
Vorsteherin Kunstmaler

Mal und Zeichenschule für Herren
Heinrichstrasse I p

Tuterrieht im Künstlerischen und Kkunst gewerblichen
Malen und Zeichnen

Ornamentzeiechnen Perspektive Malen von Blumen Landschaften
und Portraits nach der Natur Vranz Gehrts

e S e c err

Flach aufſchlagendeGeſhſtsbücſer
aus beſtem Material in ſoliden Einbänden fertigt als laugjährige

a J h Gr Sleinſtr 1
Deht Westph Pumpernickel

ca 4 Pfd 75 Pfg
Prot Grahams Weizenschrothbrod

Echt Friedrichsdorfer Zwieback
Salzstengel Salzhrezeln und Salzceaks

Wurzener Albert Biscuit in Rollen

Gebr Lorn
Hauſein Halle aS sofort ein leichtes nachweislich rentabi mittleres Ge

schäft irgend welcher Branche worin bereits Etwäs e beschaäftigt
sind und erlitte diesbezügliehe Offerten W nür von Selbstverkänfern
unter I 520 a an Haasenstein Vogier A II alle aB

zu Maſſoiw Ziehung am 15 und 16 Februar 1894
6197 Gewinne i W v 259000 Mk

Preis der Original Looſe 1 Mark pro Stück
Looſe zu obigen Lotterien empfehlen J Barck Co Gr Ulrich

ſtraſje 3 J Auswärts 30 Pfg mehr für Porto und Ziehungsliſte

Stagtlich genehmigte

Privatknabenſchule in Halle a
Friedrichstrasse 24Unterricht in Klaſſen von geringer Schülerzahl

Gymnaſial und Realtlaſſen
h S 53e

7 o r

Vertrauliche Mittheilungen
S wer Credit Gesehäfts Pri

I vat Familien u Vermögens
Verhältnisse auf alle Plätze der Welt
ertheilen Beyrieh Greve

Inhaber des Auskunftsbureaus
Vor sieht Halle a/SLeipzigerstr 101

Cand im Unterrichten erfahren
erbietet ſich zu Privat Nachhilfe
I ſtunden in Gymnaſial Fächern
Gefl Offerten sub B 9 befoördert die
Exp d Ztg

Zur Anfertigung feiner ſowie ein
facher Damenkleider empfiehlt ſich

RElisabeth Teudeloſt
geb Schröter Magdeburgerſtr 59 II r

Am SSstoftfe
Neuheiten in guter Qualität für

Herren und Knaben Damentuch
modernſte Farben zu eleganten Pro
menadenkleidern u Regenmänteln
verſende zu Fabrikpreiſen Proben freil

Max NiemerSommerſeld W L
Meter f blau äwi3 ſchwarz od brann Chéviot

zum Anzuge für 10 2,10 desgl zu
Herbſt oder WinterPaletot für 7
verſ franco geg Nachn J BRüntgens
Tuchfabrik Enpen bei Aachen An
erkannt vorzügliche Bezugsquelle

Größte Auswahl
von neuen u gebr Möbeln in
Nuſibanm Mahagoni u Birke
als Buffets Schreibtiſche Ver
tikows Sekretäre Conliſſentiſche
Sopha und Ausziehtiſche Plüſch
u Nips Garnituren Trumeaux u
and Spiegel Rohrlehnen u ein
fache Stühle Divaus Sophas
Bettſtellen mit u ohne Matratzen
Waſchtiſche mit u ohne Marmor
Kleider u Küchenſchräuke Eta
géren zu den billigſten Preiſen nurbei

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25

vis vis Cafe Hohenzollern

Am 3 Januar begann ein neuer Curſus in der landwirthſch ein
fachen u dopp Buchführnng nach Syſtem Prof Howart des landwirth
ſchaftlichen Central Vereins und des bewährten eigenen Syſtems ſowie in
Amts und Standesamtsgeſchäften Correſpondenz 2e Eintritt kann
jeden Tag erfolgen Honorar mäßig Nähere Auskunft ertheilt

Direktor Abelmann,
Landwirthſch Veamtenverein Halle a Magdeburgerſtr 4 II

hotertsche Dehr und Drziehungsaugtalt
Realſchule zu Bad Sachſa am Harz

6 Realklaſſen VI IIb entſprechend
Kleine Klaſſen 59 Schüler 9 Lehrer gewiſſenhafte Aufſicht und

Nachhülfe Außerordentlich geſunde und für ein Jnſtitut günſtige Lage 340 m
überm Meere mitten im Nadelwalde Stunde vom Städtchen Sachſa Bad
im Hauſe Proſpecte und Auskunft koſtenfrei durch

die Direction

Nah Sulen
ab Halle in 24 Stunden

reist man am besten und schnellsten über
WIäSSü S Holland G eenmboro

Die grössten mit allem Comfort eingerichteten u elektrisch beleuchteten
Dampfer vermitteln den Dienst bei ruhigster Seefahrt da Curs meist längs
der Küste 2weimal täglich Durchgehende Wagen Speisewagen ab Venlo
Direkte Fahrkarten nach London auf allen Hanptstationen Zusatzhbillete
für Reisende II Cl zur I Cl Salon 6 sl für die Tagdampfer 7 sl für die
Nachtdampfer und II el für Ilin und Rückfahrt durch Tag und Nachtdampfer
Auskiunft Fahrpläne und Reservirung von Cabinen bei Herren Schroedel

Stmon IIalle Die Direction

Strengste Dlaeretton eichere dagegen auſ jeden Fall hin feet zu

o eMan F7röuche nur einmig 2
vuſe arder dir Martels Patent 2

h n Quebrachopastillen
M allen bei Huſtenreiz Haloſchmerz Heiſerkeit See

Saal 2 Mark Katarrhen ö Rehlkopfs nd Junge O s
robe 50pf Anneanenm anging Crochenheit S

ws h Leſchleiming S
s

Für den Anzeigentheil verankwortlich W König in Halle Galle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bernburg
Ver änderungshalber bin ich

willens meinen
Zillenkahn

mit oder ohne Geſchirr zu ver
kaufen und bitte Reflektanten mit
mir in Unterhandlung zu treten

Fr Bunge Buſchweg 14e
Größtes Lager aller Arten

Pölkcherwaaren
G Zander Gr Klausſtraſze 12

57

a
d e

e

5 an J

Höchste Auszeichnung in Chicago
Beste Schweizermarke

Niederlage bei

Joh Mlitlacher

Kanol d
Tamarinden

erfrischender abführender
Frruchtlikörvon höchstem Wohigeschmack

sicher mild und nachhaltig
wirkend bei
Magen u Verdauungsbesehwerden
Hämorrhoiden Leberſeiden ate ete

Flasche 1 Mk vorräthig in don
Apotheken oder direct von der

Rathsapotheke in Greifswald
Bei 6 Flaschen franco

In einem Ilikörglase ist ent
halten der wässerige Auszug
von 3 gr Tawarindus ind 5 gr
Frangula u 0,5 gr Senna

Butter Mit an Honigſr Süßrahmbatier 25 f
chleuder

honig 80
PlIatzker Tluſte N 28 Galizien

Mit Unterhaltungsblatt

r
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